
 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie  

 

Lies dir den Informationstext aufmerksam durch! 

Ein Sommersitz oder eine Sommerresidenz ist ein Gebäude, das von seinen adeligen 

Besitzern vor allem im Sommer bewohnt wurde. Baden wurde sehr oft als kaiserliche 

Sommerresidenz bezeichnet, da Kaiser Franz I. jeden Sommer in der 

niederösterreichischen Stadt lebte. Neben dem Kaiserhaus war das Schloss 

Weilburg eine beliebte Sommerresidenz.  

Die Zeit, in der die kaiserliche Familie in Baden ihre Sommer verbrachte, wird auch 

Biedermeierzeit genannt. In dieser Zeit waren die Familie und das private Leben im 

persönlichen Zuhause sehr wichtig. 

Viele Menschen waren sehr an der Kultur interessiert und gingen häufig ins Theater. 

Sie interessierten sich auch für die Musik, die Malerei und die Dichtkunst. Die 

Hausmusik und der Wiener Walzer sind in der Biedermeierzeit 

entstanden. Berühmte Motive der Maler der Biedermeierzeit 

waren Landschaften und Portraits. 

 

Viele Frauen trugen Puffärmeln, weite Röcke, flache Schuhe und 

eine Kopfbedeckung sowie einen Sonnenschirm. Die Männer 

trugen oft einen Frack und einen Gehrock, eine Krawatte und 

einen Zylinder. Das Tragen einer Taschenuhr galt als sehr 

modern bei Männern. 

 

Die Einrichtungsgegenstände hatten ihren eigenen Stil. Viele Möbel 

wurden aus Bugholz gemacht und hatten eine geschwungene Form. 

Die Stoffe waren sehr oft geblümt oder gestreift. 

  

Abbildung 1: Biedermeier, Quelle: 
Lowack, 1985 

Abbildung 2: Bugholz, Quelle: 
Museum Boppard, 2021 



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Fülle den Lückentext richtig aus! 

Ein ____________________ ist ein Gebäude, das von seinen adeligen Besitzern im 

Sommer bewohnt wurde. ____________________ wurde sehr oft als kaiserliche 

Sommerresidenz bezeichnet, da Kaiser Franz I. jeden Sommer in der 

niederösterreichischen Stadt lebte. Neben dem Kaiserhaus war das Schloss 

____________________ eine beliebte Sommerresidenz.  

Die Zeit, in der die kaiserliche Familie in Baden ihre Sommer verbrachte, wird auch 

__________________ genannt. In dieser Zeit waren die Familie und das private Leben 

im persönlichen Zuhause sehr wichtig. 

Viele Menschen waren sehr an der Kultur interessiert und gingen häufig ins Theater. 

Sie interessierten sich auch für die Musik, die Malerei und die Dichtkunst. Die 

_________________ und der Wiener Walzer sind in der Biedermeierzeit entstanden. 

Berühmte Motive der Maler der Biedermeierzeit waren Landschaften und Portraits. 

Viele Frauen trugen Puffärmeln, weite _______________, flache Schuhe und eine 

Kopfbedeckung sowie einen Sonnenschirm. Die Männer trugen oft einen Frack und 

einen Gehrock, eine Krawatte und einen Zylinder.  Das Tragen einer 

_________________ galt als sehr modern bei Männern. 

Viele Möbel wurden aus _________________ gemacht und hatten eine geschwungene 

Form. Die Stoffe waren sehr oft geblümt oder gestreift. 

Weilburg  Bugholz  Sommersitz  Hausmusik 

Baden   Röcke   Biedermeierzeit  Taschenuhr 



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Fülle den Lückentext richtig aus! 

Ein Sommersitz ist ein Gebäude, das von seinen adeligen Besitzern im Sommer 

bewohnt wurde. Baden wurde sehr oft als kaiserliche Sommerresidenz bezeichnet, 

da Kaiser Franz I. jeden Sommer in der niederösterreichischen Stadt lebte. Neben 

dem Kaiserhaus war das Schloss Weilburg eine beliebte Sommerresidenz.  

Die Zeit, in der die kaiserliche Familie in Baden ihre Sommer verbrachte, wird auch 

Biedermeierzeit genannt. In dieser Zeit waren die Familie und das private Leben im 

persönlichen Zuhause sehr wichtig. 

Viele Menschen waren sehr an der Kultur interessiert und gingen häufig ins Theater. 

Sie interessierten sich auch für die Musik, die Malerei und die Dichtkunst. Die 

Hausmusik und der Wiener Walzer sind in der Biedermeierzeit entstanden. Berühmte 

Motive der Maler der Biedermeierzeit waren Landschaften und Portraits. 

Viele Frauen trugen Puffärmeln, weite Röcke, flache Schuhe und eine 

Kopfbedeckung sowie einen Sonnenschirm. Die Männer trugen oft einen Frack und 

einen Gehrock, eine Krawatte und einen Zylinder.  Das Tragen einer Taschenuhr galt 

als sehr modern bei Männern. 

Viele Möbel wurden aus Bugholz gemacht und hatten eine geschwungene Form. Die 

Stoffe waren sehr oft geblümt oder gestreift. 

Weilburg  Bugholz  Sommersitz  Hausmusik 

Baden   Röcke   Biedermeierzeit  Taschenuhr 

 



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Beantworte die Fragen zum Informationstext! 

 

1.Was ist ein Sommersitz? 

 

_____________________________________________________________________ .  

 

2.Welche Sommerresidenzen in Baden kennst du?  

 

_____________________________________________________________________ .  

 

3. Was war den Menschen in der Biedermeierzeit wichtig? 

 

______________________________________________________________________ .  

 

4. Was trugen die Frauen und Männer in dieser Zeit? 

 

______________________________________________________________________ .  

 

5. Wo würdest du gerne den Sommer verbringen? 

 

______________________________________________________________________  . 

  



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Beantworte die Fragen zum Informationstext! 

 

1.Was ist ein Sommersitz? 

Ein Sommersitz ist ein Gebäude, dass im Sommer von Adeligen bewohnt wird. 

 

2.Welche Sommerresidenzen in Baden kennst du?  

Das Kaiserhaus und das Schloss Weilburg waren Sommerresidenzen in Baden.  

 

3. Was war den Menschen in der Biedermeierzeit wichtig? 

Die Familie und das private Leben im persönlichen Zuhause waren sehr wichtig. 

 

4. Was trugen die Frauen und Männer in dieser Zeit? 

Viele Frauen trugen Puffärmeln, weite Röcke, flache Schuhe und eine 

Kopfbedeckung.  

Die Männer trugen oft einen Frack und einen Gehrock, eine Krawatte und einen 

Zylinder. 

 

5. Wo würdest du gerne den Sommer verbringen? 

Ich würde meinen Sommer gerne am Meer verbringen. 

   

  



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Kreuze „richtig“ oder „falsch“ an! 

 

 richtig falsch 

Adelige verbrachten früher ihren Sommer in Baden.   

Die Familie war in der Biedermeierzeit nicht wichtig.   

Die Hausmusik und der Wiener Walzer entstanden in dieser Zeit.   

Es wurden hauptsächlich Engel gemalt.   

Frauen trugen niemals eine Kopfbedeckung.   

Die Stoffe waren sehr oft geblümt oder gestreift.   

 

  



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Kreuze „richtig“ oder „falsch“ an! 

 

 richtig falsch 

Adelige verbrachten früher ihren Sommer in Baden.     X  

Die Familie war in der Biedermeierzeit nicht wichtig.       X 

Die Hausmusik und der Wiener Walzer entstanden in dieser Zeit.     X  

Es wurden hauptsächlich Engel gemalt.       X 

Frauen trugen niemals eine Kopfbedeckung.       X 

Die Stoffe waren sehr oft geblümt oder gestreift.       X  

 

  



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Kreise die passenden Satzteile mit den gleichen Farben ein! 

 

Das Kaiserhaus in Baden zählt zu         als sehr modern bei Männern. 

 

 Das Tragen einer Taschenuhr galt      in dieser Zeit. 

 

Viele Möbel wurden             den bekanntesten Sommerresidenzen. 

 

Die Landschaftsmalerei dominierte          Sommer in Baden. 

 

Kaiser Franz I. verbrachte jeden            aus Bugholz hergestellt. 

       

       

  

  

 



 

Baden als Sommersitz der kaiserlichen Habsburgerfamilie 

 

Kreise die passenden Satzteile mit den gleichen Farben ein! 

 

Das Kaiserhaus in Baden zählt zu         als sehr modern bei Männern. 

 

 Das Tragen einer Taschenuhr galt      in dieser Zeit. 

 

Viele Möbel wurden             den bekanntesten Sommerresidenzen. 

 

Die Landschaftsmalerei dominierte          Sommer in Baden. 

 

Kaiser Franz I. verbrachte jeden            aus Bugholz hergestellt. 
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Museum Boppard. (2021-11-26). Fauteuil Nr. 4. abgerufen unter https://rlp.museum-
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